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172 . Brake , Dienstag , 3 . Juli 1877 . 2 . Jahrgang .

Rundschau .
* Der Donauübergang der Russen wird

auf verschiedenen Punkten energisch fortgesetzt . Am
; 27 . Juni überschritten die Truppen deö 8 . russischen

Korps , die 14 . Division voran , bei Tagesanbruch
die Donau bei Simnitza . Die ersten Stellungen
des Feindes wurden genommen . Der Uebergang
weiterer Truppen auf Fahrzeugen geht ungehindert
vor sich , der Kampf dauert fort . In Nikopolis ist
in Folge des Bombardements Feuer ausgebrochcn .
Die Truppen des GenenalS Zimmermann befinden
sich sämmtlich auf dem rechten Donauufer und haben
Jsaktscha , Tultscha und Hirsowa besetzt . Zu dieser
offiziellen russischen Depesche bemerken wir , daß Sim¬
nitza gegenüber von Sischtowa liegt , von wo aus
eine Hauptstraße über die Höhen , die im Westen
das Thal der Jantra begleiten , nach Tirnowa , der
alten Czarenstadt Bulgariens , führt . lieber Dreno -
wa und Tabrowa führt die Straße dann zum 4450
Fuß hohen Schipka - Paß und über denselben nach
Kesanlik und weiter nach Adriauopel . Geschieht der
Bormarsch weiter auf diesen Punkt , so wird das
bulgarische Festungsviercck dabei int Westen umgan¬
gen .

* Türkischcrseits fügt man sich in das Un¬
vermeidliche und sucht höchstens Trost in einigen
Abschwächungen , welche die unleugbare Thatsache des
Donauüberganges nicht zu redressiren vermögen .
Eine türkisch - offizielle Depesche aus Totrakan besagt ,
die Russen , von denen die gegenüberliegende Insel
besetzt sei , hätten gestern auf 20 Barken den Strom
zu überschreiten versucht , seien aber zurückgcwicsen

^ worden . Das Bombardement auf Rustschuk habe
auch während des gestrigen Tages fortgedauert .
Phantastisch ist es , wenn das Türkenorgau , die
Neue freie Presse sich aus Rustschuk melden läßt ,
man nehme dort an , daß die Russen den Hauptüber -

gaug über die Donau zwischen der Mündung des
Flusses Bede in die Donau und Rustschuk versuchen
werden . Insbesondere werden die Orte Petrosanie
und Parapan als Punkte bezeichnet , an denen in den
letzten Tagen starke Truppenkonzentrirungen stattge -
funden hätten . Am Flusse Bede sei ein großes
Brückenmaterial angesammelt und der Brückenschlag
werde durch das Vorhandensein dreier Inseln wesent¬
lich erleichtert . Ein zweiter Uebergang der Russen
über die Donau solle bei Flamunda versucht werden
und die Vorbereitungen der Russen seien derart ge¬
troffen , daß der Uebergang jeden Tag bewirkt wer¬
den könne .

* Der Nachdruck der russischen Operationen
liegt augenscheinlich in der Dobrudscha . Dort sind
dem Vernehmen nach die Russen schon bis in die
Nähe der Eisenbahn von Kustendje vorgerückt . Daß
Ali Pascha sofort nach dem unglücklichen Gefechte
bei Matschin die ganze nördliche Dobrudscha preis¬
gegeben hat , wird derselbe kaum verantworten können ,
da an jenem Tage seine Flanke und Rückzugslinie
noch nicht bedroht erschienen ; dieselben wurden cs
erst durch die Besetzung Hirsowa

' s russischerseits ,
welche ein Zurückgchen des türkischen Generals bis
zu den Trajanswällen demselben zwingend auferlegte .
Allem Anscheine nach ist Ali Pascha durch falsche
Meldungen der bei Hirsowa ausgestellten Baschi - Bo -
znks zu diesem überstürzten rnssenfreundlichcii Rückzuge
veranlaßt worden .

* Inzwischen scheinen sich auch die Rumänen
zu rüsten , denn man telegraphier aus Turn - Scverin :
« Gestern Abend transportirte ein hier von den Rus¬
sen angekanfter Dampfer russische Matrosen donau -
abwärts in der Richtung nach Gruja , wo ein Thcil
der rumänischen Armee über die Donau gehen soll " .

* In Bezug auf Montenegro sind zwei sen¬
sationelle Depeschen aus Ragusa emgetroffcn , welche
die vollständige Niederlage Suleiman Pascha

' s
im obern Zetathale melden . Suleiman Pascha , der
um jeden Preis die Vereinigung mit Ali Saib Pa¬

scha bewerkstelligen wollte , soll durch seine Niederlage
ebenfalls nach Albanien geworfen worden sein . Man
muß selbstverständlich eine Bestätigung dieser Nach¬
richten abwarten , die eine Thalsache betreffen , welche
in ganz unerwarteter Weise die Situation Monte¬
negros mit einem Schlage abermals verändern würde .
Bemerkenswerth ist , daß aus Constautinopcl kein
Telegramm über weitere Forlschritte der angeblich
vereinigten Paschas vorliegt . Auch neuere Meldungen
halten eine Niederlage der Türken aufrecht . Danach
wäre auch Mchemcd Ali Pascha , welcher aus Altser¬
bien in das Gebiet von Brda eingcdrungen war ,
von den Montenegrinern unter großen Verlusten ge¬
schlagen und aus Montenegro hinaus in die Bjcla -
stiza Planina gedrängt worden . — Nach einem
Berichte Suleiman Paschas aber beträgt dessen Ver¬
lust in den Kämpfen gegen die Montenegriner wäh¬
rend des Zeitraums vom 17 . bis 24 . d . M . 1500
Mann an Todten und Verwundeten , die Montene¬
griner hätten das Doppelte dieser Zahl an Mann¬
schaften cingcbüßt . — Ein Telegramm Mehemeh
Ali Pascha

' s vom 24 . d. meldet , er habe die Mon¬
tenegriner in der Nähe vo » Muratscha beschossen ^
Diese Beschießung ist schwerlich einem Sicgesbulletin
gleich zu achten und so dürfte sich wohl seine Nie¬
derlage , wenn sie auch vielleicht keine totale war ,
schließlich bestätigen .

* Vom kleinafiatifcherr Kriegsschauplätze lie¬
gen keine neuere Nachrichten vor . Ein Telegramm
des Gouverneurs von Erzcrum vom 25 . d . will
von einem abermaligen Gefecht mit den Russen bei
Delibaba wissen , wobei letztere unter großen Verlu¬
sten znrückgeschlagcn seien , allein das ist sehr wenig
zuverlässig , wie man weiß . Ans Suchnm Kalch
vorliegende Nachrichten dagegen ergeben , daß die
türkische Expediten nach dem Kaukasus keine erheb¬
liche Fortschritte macht .

*
Giurgewo , 28 . Juni . Nach zuverlässigen

Angaben sind bis jetzt drei Divisionen an den be-

Aus dunkler Fährte .
Novelle

von Rudolph Müldener .

Fortsetzung .

« Aber wie bist Du hereingekommcn ? "

« Durch den Keller und dann durch die Kloake .
Ich wußte den Weg ; ich bin einmal mit dem ei » -
äugigen Vulkan gewesen und habe damals diese Ei -
senstangen durchsägt , daß sie nicht fester hielten , als
ein Strohhalm . Es geschah zu meiner Rettung ,
jetzt sollen Sie den Nutzen davon haben — "

« Auf diesem Wege bist Du entflohen , um Busch¬
neger zu werden ? unterbrach ihn Donatien .

« Nein , was denken Sie , Herr ? Wenn ich mich
so aus diesem Kerker gerettet hätte , würde man Sie
nicht hinein gebracht haben , ohne den Schaden vor¬
her auszubessern , als ich die Bresche gemacht , konnte
ich hindurch und ich ging selbst bis oben hinauf ,
aber die Schultern Vulkans waren für die Oeffnung
zu groß ; er war ein heiliger Christoph , wie die wei¬
ßen Patres sagen . Wäre ich nur allein entflohen ,
hätte er für mich mitbüßen müssen und der Aufseher
Michel würde ihm eine doppelte Ration auf die
Schultern gezählt haben . Ich blieb also und verschob
meine Flucht bis zur Zeit , wann man Mich wieder
in dir Werkstätte führen würde . Verstehen Sie nun ?
Aber das sind Nebensachen , jetzt will ich Ihnen die

Stricke abnehmcn und dann schleichen wir uns ganz
leise davon . "

« Ich danke Dir , Paleme , für Deinen guten
Willen , aber ich kann nicht fort von hier "

« Warum denn nicht ? "

« Weil wir bald wieder ergriffen werden würden ;
man würde mir die Miliz nachschicken . "

« So . lange Sic mit Paleme gehen , wird man
Sie nicht ergreifen . Sehen Sie , ich bin Ihnen ge¬
folgt von den warmen Quellen an ; ich war immer
nur IM Schritt von der Schaar bald zurück , bald
voraus ; hat man mich gewittert ? Ich habe Freunde
auf der Pflanzung , sie werden uns Lebensmittel da¬
hinunter nach den Zuckerrohrfeldern bringen , und
morgen , wann der Blond untergcgarigen ist , gelangen
wir in das Gebirge . «

« Gebe Gott , daß Du wohlbehalten dahin zurück -
kchrst , wie Du hicrhergckommen bist , mein armer
Paleme ; man hält gute Wache , sage ich Dir . "

« Das möge man thun , ich habe zwei Messer
und will Ihnen eins davon geben , lebendig soll man
uns nicht bekommen . "

« Ich bleibe hier . «

« Ach , lieber Herr , Rebeliere wird Sie nicht
frei lassen ; trauen Sie ihm nicht . "

« Aus ihn vertraue ich nicht . "

Paleme zuckte die Achseln und fragte nach einer
kurzen Pause nochmals :

» Sie wollen also nicht mit mir gehen ? Ich ver¬
stehe ; man hat Ihnen gesagt : Bleib hier , und Sie
bleiben . Wer den Worten eines weißen Mädchens

glaubt , ist ein Thor . "

« Geh , Paleme , und Gott sei mit Dir . Ohne
Zweifel ist der Tag nicht mehr fern ; beeile Dich . "

« Nein , cs drangt nicht ; Sie wollen also bleiben ?
Welche Verblendung ! Sic wissen , wie die Weißen
Wort halten . Ich werde wiederkommen und wenn
man Sie getäuscht hat , wenn Sie unter der Peitsche
Michcl

' s in der Zuckcrmllhle stehen , dann — ach
dann brauchen wir nicht erst mit einander zu spre¬
chen , ich weiß , was ich zu thun habe ; das Zucker¬
rohr ist reif und werfe ich nur ein Stückchen bren¬
nendes Holz hinein , so giebt es ein herrliches Frcu -
deufeuer auf der Pflanzung La Rebelliere . "

« Nein , Paleme , das verbiete ich Dir . Welche
Rache ! Sie würde nur die armen Reger treffen ,
welche Tag und Nacht arbeiten müßten , um das
Verlorene wieder einzubringen . "

« Ich weiß auch , wie alle Weiße einer Pflanzung
in einer Nacht sterben können , nachdem sie mit ein¬
ander gegessen . «

» Bei Deinem Leben , denke nicht an solche gräß¬
liche Dinge , Paleme . Wenn ich dem Herrn von
La Rebeliere allein und bewaffnet im Walde begeg¬
nete , ich weiß nicht , vielleicht kehrte er nicht heim ,
— ja , ich würde ihn umbringen ; aber die Frauen !
Fluch dem , der ihnen Böses zu thun wagt ; ich
würde ihn für meinen Todfeind halten . "

« So kann ich also nichts für Sie thun " , sagte ,
traurig der Neger . « Ich gehe , ich gehe weit über
die warmen Quellen hinaus , weit in das Gebirge
hinein . Ich weiß eine Quelle , um welche einige



kannten Punkten bei Si '
mnitza in der Nähe der In¬

sel Wardin , also östlich von Sirnnitza -Sistowa , über

die Donau gegangen . Der Großfürst Nicolaus

persönlich leitet den Ucbergang . Der Czar hat sich

nach Turnmagurelli ( westlich von Simnitza begeben ,
man hat dort den nächsten Uebergang zu erwarten .

Darauf deutet auch bereits das Bombardement von

Nikoppli .
Sofia , 29. Juni . In den den Balkanpässcn

werden starke Befestigungen errichtet . Man erwartet

daselbst 4500 Mann Liaicn - Jnfanterie . Besondere

Aufmerksamkeit wenden die Türken Tnmowo zu .
Man will den Russen in Bulgarien eine Ent¬

scheidungsschlacht liefern , sobald die ganze russi¬

sche Armee die Donau überschritten hat .

Odessa , 29 . Juni . Die Rumänen werden , wie

jetzt bestimmt verlautet , bei Kalafat die Donau

überschreiten .
Wien, 30 . Juni . Die Nachrichten von den er¬

folgreichen Kämpfen der Montenegriner gegen
die Türken werden jetzt offiziell bestätigt . Freilich

haben Suleiman und Ali Saib Pascha sich vereinigt ,
aber nicht auf montenegrinischem , sondern ans türki¬

schem Gebiet zwischen Sputz und Podgoritza , wohin
ihre Truppen von den tapferen Montenegrinern nach

neuntägigem Kämpfen zurückgcschlagen wurden ,
Eine solch

' glänzende Niederlage hatten die Türken ,
die sich so nahe am Ziele glaubten , von dem winzi¬

gen Bergvolk gewiß nicht erwartet .

Brake , 2 . Juli . Einem Heucrmann in
Oldenbrok wurde vor einigen Tagen ein Kalb von
der Weide gestohlen . Die Spur des Diebes wurde

bis Ovelgönne verfolgt , woselbst man einen Schlach¬
ter der That verdächtigt , weil cs durch Aussage des

Bestohlenen erwiesen sein soll , daß Jener das Fell
des gestohlenen Kalbes hier in Brake verkauft habe .

W ( Polizeisachen .) In der morgen abzn -

haltcnden Schöffen gerichtssitznng kommen

folgende Fälle zur Verhandlung : 1 ) gegen 50 Per¬

sonen ( bezw . für die Minderjährigen davon die Vor¬
münder ) , wegen Unterlassung der vvrgeschriebencn
Anzeige des erfolgten Erwerbs von Schiffsparten
zur Berichtigung der Schiffsregister ; 2 ) gegen den
Bäcker F . W . Hinrichs zu Fünfhauscn und die Wwe .
Frage das . wegen Beleidigung der Wwe . Ehlers zu
Fünfhausen ; 3 ) gegen den Schlachter Hinrich Min -

nemann zu Ovelgönne , wegen Beleidigung des Tisch¬
ler Joh . Ripken Hieselbst .

*
2

* Es ist in letzter Zeit in verschiedenen Ta -

gesblättcrn so vieles über Raupen - Vertilgungs¬
mittel geschrieben , daß Schreiber dieses sich veran¬

laßt findet , ein noch nicht erwähntes , aber erfah¬
rungsmäßig bewährtes , mit wenig Mühe und Kosten
verbundenes Experiment den Obstbaumbesitzern zu
empfehlen . In der Zeit , wenn die Naupeunestcr in
den Bäumen sich bilden , nimmt man Morgens in
der Frühe , bevor die Raupen ihre Nester verlassen ,
seine Jagdflinte , ladet dieselbe mit losem Schießpul¬
ver und schießt in einer Entfernung von 2 bis 3

Fuß nach den Raupcnnestern und Pest und Raupen
sind verschwunden . Man wiederholt diese Procedur
jeden Morgen , so lange man Raupennester in den
Bäumen findet . Wir erzielten jahrelang bei unfern
zahlreichen Obstbäuineu die besten und lohnendsten
Erfolge . Von den Braunenkohlfeldern wurden die

Raupen täglich 2 Mal mit einem langen Strauch¬

besen weggefegt und war auch hier der Erfolg ein

erfreulicher ." st- Brake - I " Folge des Ablebens des
Landtags -Abgeordneten Schildt zu Nordermoor ist
die Neuwahl eines Landtags -Abgeordneten crforder -

derlich geworden . Zum .Wahlcommissär für die

Leitung der Neuwahl des Abgeordneten für den III .

Wahlkreis ist der Obcramtmann Strackerjan Hieselbst
ernannt .

Zwischen den betheiligten Eisenbahn - Verwal¬

tungen sind die Verhandlungen über einen Neuen

Kohlcn - Exporttarif von den bergisch - märkischcn
Stationen via , Hamm - Münster nach den Plätzen
der Nordsee endlich zum Abschluß gediehen . So

freudig , wie das hier begrüßt worden ist , wird cs

jedenfalls auch in Hamburg , Lübeck , Bremen , Kiel

rc . begrüßt worden sein . Von dem westfälischen
Bcrgbaubezirk ( ab Wanne ) ist entfernt : Brake 272

Kilometer , Nordenhamm 290 K . , Bremerhaven 300

K ., Elsfleth 264 K ., Leer 22l K . « . Papenburg 121 K .
Man sicht , daß hauptsächlich die Ems - und Weser -

Häfen bei der Kohlenausfuhr in Rechnung zu ziehen

sind .
*

§

*

* Auch in diesem Sommer ertönen aus den

bctr . Kreisen die alljährlich wiederkehrenden Klagen
über die Zudringlichkeit der englischen Fischer an

unsere Küsten , So schreibt man aus Esens : » Wir

gingen am Montag Vormittag in Sec und durchkreuzten
die englische Fischcrflotille , ungefähr 50 Kutter , die

ganz ungestört in unserm Gebiete , auf 8 Faden

Wassertiefe , hart an den Inseln fischten . Wenn auch

nicht direct belästigt , so mußten wir doch , um Colli -

sioncn zu vermeiden , hoch in die Sec hinaus , und

warfen erst , nachdem die Inseln aus unserm Gesichts¬
kreis verschwunden , auf 12 Faden Wassertiefe unser
Wanttau ans . Die englischen Kutter passireud , konn¬

ten wir mit bloßem Auge das Firmenzeichen und

die Nummer lesen . "
*

2
* Wer einmal in nächster Nähe eine höchst

interessante Excursion machen will , der besuche
das bei Zwischenahn befindliche Torfwerk ( vom

Bahnhöfe aus in ca . 20 Minuten auf schönem Pfade

zu erreichen ) ^ Der großartige Betrieb und das rege
Leben , welches dort herrscht , die Thätigkcit von 5

großen Maschinen und etwa 150 Personen , die prak¬

tische Einrichtung in Betreff des Transportes des

rohen , sowie des nassen , von der Maschine verarbeite¬

ten Moores und des trockenen Torfes auf Eisenbahn -

schinen mittelst dazu recht praktisch eingerichteter klei¬

ner Waggons , müssen jeden Besucher mit regem
Interesse erfüllen .

Das Fabrikat lehrt uns , daß die alte Methode
des Torfgrabcns für die Güte desselben nicht die

beste ist ; denn/während der in dortiger Gegend ge¬
grabene Torf recht gut ist , ist dieser Maschincntorf
ein Mittelproduct zwischen Torf und Steinkohle und
kommt an Hcizkraft der letzteren gleich . Und , was

für die Consumemen dieses Torfes am angenehmsten
sein muß , das ist die große Festigkeit des Torfes ;
er giebt durchaus keine Broken oder Mull , und

übertrifft in dieser Beziehung den besten Grabclorf .

Möge das große und praktisch in Angriff genommene
Unternehmen gut gedeihen und für die Eigenthümer
gute Früchte tragen , die sic für ihre energischen Be¬

strebungen und Opfer auf der Bahn des Fortschritts
wohl verdienen . ( O . N . )

" Langwarden - Das am Freitag , den
22. d . M . , sich hier entladene Gewitter hat in un¬
serer Gegend leider recht beträchtlichen Schaden an¬

gerichtet . So ist die Mühle zu Tossens vom Blitze

getroffen worden , jedoch glücklicher Weise nicht in

Brand gerathcn ; cs sind die Kappe , Welle und Flü¬

gel ganz zerstört . Schlimmer ist es iudeß dem Haus¬
mann Th . Frels zu Niens ergangen , dessen Wohn¬

gebäude ebenfalls von einem zündenden Strahle

getroffen worden ist . Dasselbe ist bis auf den Grund

nicdergebrannt und von dem Mobiliar fast gar nichts

gerettet worden . Auch das mit dem Wohngebäude
in Verbindung stehende und von diesem nur durch
eine massive Mauer getrennte Wirthschaftsgebäude

( der Berg ) und das nur einige Schritte entfernte

Nachbarhaus , die beiden letzteren mit weicher Da¬

chung , waren Anfangs in großer Gefahr , mit von

dem Feuer ergriffen zu werden . Von dem Neben¬

gebäude schlugen schon mehrere Male die Flammen

empor , doch gelang es den Anstrengungen unserer
und der zur Brandstätte herbcigeeilten Burhaver

Sprötze das Feuer wieder zu dämpfen . Der Bur¬

haver Sprütze verdankt man namentlich die Erhal¬

tung der vorgenannten 3 Gebäude . ( O . N .)

Esenshamm , Juni 22 . Während des

heutigen Gewitters ist dem Hausmann Tantzen zu
Grönland eine Kuh vom Blitze erschlagen worden .

*** Kvelgönne . Vor kurzer Zeit ist hier
noch ein dritter Gesangverein ins Leben getreten .

Wünschen wir ihm das beste Gedeihen !
-2 * Die Viehpreise sind noch immer im Stei¬

gen begriffen . Im Ganzen ist der Viehbestand be¬

deutend geringer , wie im Vorjahr , denn wegen Fut¬

termangel mußte im Herbste viel verkauft werden .

Daher zählen manche Bestände 15 bis 20 Stück

weniger . Im Hinblick auf die reiche Heuernte strebt

indeß jeder darnach , diese Lücken wieder auszufüllen .

Für tiedige Kühe , welche Juli und August kalben ,
wurde 390 bis 435 Mk . bezahlt .

Die Landpreise sind bedeutend niedriger

geworden ; nur für Land zum Pflügen werden so

ziemlich die früheren Preise bezahlt . ( O . Z . )
*

4? Strückhausen , 24 . Juni . Am vergan¬

genen Sonnabend hatten wir hier um Mittag und

Abend recht schwere Gwitter . Der Blitz schlug
in viele Bäume und zersplitterte dieselben . In Col¬

mar fielen Hagelstücke von der Größe eines Tauben -

eies , ohne jedoch bei der Windstille Schaden anzu -

richten .
Allem Anscheine nach werden wir eine recht

gesegnete Roggenerute haben . Der Roggen steht
ausgezeichnet . Die Halme haben eine Höhe von

1,50 bis 1,75 Meter . ( O . Z . )
*«

* Süderschwei . Am Sonnabend schlug
der Blitz in das Haus des Herrn Stallmann und

zündete . Rasche Hülfe wußte das Feuer bald zu
bewältigen .

Cloppenburg . Wie uns von Augenzeu¬

gen mitgetheilt wird , soll es in Friesoythe ans
der Brandstätte noch öde und wüst anssehen .

Doch sollen einige der von dem Brandunglücke be¬

troffenen Hausbesitzer des Willens sein , noch im

Laufe dieses Sommers Neubauten aufzuführen ; bauen

aber vorerst provisorische Bretterbuden aus den hin¬
ter den abgebrannten Wohnhäusern belegenen Garten¬

grundstücken . Die dazu nöthigcn Bretter sind schon

zum großen Theil in der Meyer
'
schcn Holzhandlung

Cocuspalmen stehen , dort will ich bleiben . Leben
Sie wohl , Herr ; wir werden uns nicht Wiedersehen . "

Er schwieg und trat schnell das Licht der Fackel
.aus , denn Donatien hätte es bemerken können , daß
Line Thräue über seine braunen Wangen rollte .

» Gott schütze Dich ; mein braver Patente ! « wie¬

derholte .nochmals der Gefangene ans vollem Herzen ;
„ lebe wohl . «

Am Morgen stand Herr von La Rebeliere sehr
Vohlgelaunt auf ; eine gewisse Freude glänzte aus
-seinen kleinen , grauen Angen . Er that , als bemerke
er die Traurigkeit seiner Frau nicht , ließ dieselbe
aber nicht aus bcn Augen und befand sich wie zu¬
fällig immer zwischen ihr und Cäcilien .

„ Meine liebe Schöne « , sagte er beim Frühstück
zu ihr , „ ich nehme Dich nächsten Sonntag mit nach
St . Pierre , wir wohnen der Versteigerung bei . Ich
gedenke einige dieser Sklaven zu kaufen . Meiner
Mündel will ich nicht Vorschlägen , uns zu begleiten ,
denn sie könnte gegen mich bieten und mich hinauf -
treiben ; sie möchte den Mulatten gern haben . "

( Fortsetzung folgt .)

Schiffs -Nachrichten.
1 Cuxhaven , 84 . Juni , Vorm . Kapt . Witts , dtsch . Drei -

mastfchimer „Neptun "
, meldet , daß sein Schiff am 14 . Juni

anf der Rhede unter Dungeneß mit der mrt Petroleum von
Newyork nach Antwerpen bestimmten amerikanischen Bark
„Banguard " in Collision war .

-f Harwich , den 23 . Juni . Aus dem Wrack des Dampfers
„Deutschland " ist durch den Taucher -Kutter heute eine Kiste
Silberglas hier gelandet worden .

In See angesprochen :
ch Dtsch . Bark ID I) . IV . k . ( „ Charlotte " aus

Elsfleth ) westwärts bestimmt , am 26 . Juni auf 50 ^

N . und 30 W ., durch den Dampfer „ Hindoo " in

Hüll angckommen .
Ueberseeische Posten

si Newyork , 30 . Juni . Das Postdampfschiff des
Nordd . Lloyd „ Neckar « , Capt . W . Willigcrvd , wel¬

ches am 16 . Juni von Bremen und am 19 . Juni
von L -outhampton abgcgangcn war , ist gestern 5

Uhr Morgens wohlbehalten hier angekommen .
ff Bremen , 30 . Juni . Das Postdampfschiff des

Nordd . Lloyd „ Weser " , Capt . O . Heimbruch , hat
heute die fünfte diesjährige Reise via Southampton
nach Newyork angetreten .

ch — Das Postdampfschiff des Nordd . Lloyd
„ Hohenzollern " , Capt . F . Hirnbeck , am 21 . Juni
von Bahia gesegelt , passirte am 29 . St . Vincent .

Angekmnmknt und atrgegangene

Imst Aügckomulen in Brake .

27 . Norm . Hlyn , Tollefsen , m . Holz v . Drammen .
28 . Dtsch . I ) . Kronprinz , ohne Anhang v . Hamburg .
30 . Mercnr , Reimers , mit Holz v . Riga .

Expreß , DeterS , mit Holz v . Kotka .

Nuss . Legiona , Petersson , mit Holz v . Abo .

Dtsch . Romeo , Behrens , neu v . Nicolai ' s Werft .
Anna , Stindt , mit Holz v . Riga .

Juli
1 . Dtsch . Immanuel , Pickenpack , mit Stckgt . von

Hamburg .
2 . Holl. Martha Meyer, Voordewind , mit Holz

v . Memel . -

Juni Abgegangen von Brake .
28 . Dtsch . O . Kronprinz , mit Anhang n . Hamburg .

Stella , Behr , in Ballast nach „
29 . Engl . O . Vigilant , Conolly , mit Stroh nach

Newcastle .
Dtsch . Elisabeth , Bootsmann , in Ballast n . Riga .

Familie , Pckeler , in Ballast n . Middlesbro ' .
Aurora , Focken , in Ballast n . Fredrikstad .
Die beiden Brüder , Dreyer , in Ballast

n . Fredrikstad .
Mida Henriette , Holländer , mit deutschen

Kohlen nach Petersburg .
Juli

1 . Dtsch . Immanuel , Pickenpack , mit dem Rest der

angebr . Ladung Stckgt . » . Oldenburg .
2 . Tidofeld , Lind , in Ballast n . Frcdrikshald .

Elise , Droste , in Ballast n . Soon .

Angekommen :
Mai 24 . Hansa , im Hafen von Lagos .
24 . Jndia , im Hafen von Lagos .
25 . Argo , Picken , v . Hamburg in Mayagucz .

Wilhelmine , St . Helena pass .
27 . Seenymphe , Schierloh , v . Bremen in Mayaguez .



hicrs . angekauft und theilweise auch schon bezogen.
Die große Mehrzahl der Betroffenen , wozu nament¬
lich die Unbemittelten gehören sollen, soll aber noch
des Willens sein, es diesen Sommer noch anstehen
zu lassen. Die Aufführung der Neubauten soll
vorläufig noch von Amts wegen iuhibirt worden sein,
da die Straße vorerst begradigt werden soll.

(O . Z.)
Lönmgen Am hiesigen Juni markte

^ waren aufgetrieben : 240 —250 Pferde , ca . 100
: Kühe, 430 —440 Schweine . Der Handel in Pfer¬

den war gut - für Kühe wurden hohe Preise erzielt,
in Schweinen wurde stark gehandelt , jedoch waren ,
die Ferkel nicht so thener , als am vorigen Markte ,
für 6— 7 Wochen alte wurden durchschnittlich etwa
12 Mk . gezahlt .

Anzeigen .
l <7> ie Grasnutzung auf der Wilhelmsplate vom

^ 1 . Mai 1878 an , soll am

Donnerstag , den 2 . August d . I - ,
Vormittags 10 Uhr ,

an Ort und Stelle zur Verpachtung auf ein oder
, mehrere Jahre ausgcboten werden ,
i . Die Pachtliebhabcr werden aufgefordert sich bei
U der Hcerdstelle auf dem Harriersande zu versammeln .

Brake , 1877 Juni 29 .
-- Großherzoglichcs Bcrwaltungsamt .
-4 - Strackerjan .

Regahl .

h
' Dienstag , den 31 . Juli d . I .,

^ Vormittags 10 Uhr ,
- 7 sollen in Kimme 's Wirthshause hiesclbst die bcdeich-

ten Stückländereien auf dem Harricr Sande , dem
i Offenwarder Nugsaude und dem großen Pater zur
p Verpachtung auf 6 Jahre ausgeboten werden .
^ Brake , 1877 Juni 29 .

Verwaltungsamt .
Strackerjan .

'
_ V , _ _ Regahl .

Am
Mittwoch , den 1. August d . I . ,

Vormittags 10 Uhr ,
sollen in Kimme ' s Wirthshause hicselbst die unbc-
deichten Ländereien auf dem großen Pater und der
Anwachs an demselben zur Verpachtung auf 6 Jahre

> öffentlich ausgcboten werden ,
s , Brake , 1877 Juni 29 .

Verwaltungsamt .
Strackerjan .

Regahl .

s

Die Wahtmäimer des III . Wahlkreises , nämlich :
1 . Stadtgcmeinde Elsfleth :

1 . Kaufmann I . D - Bargstede , Elsfleth ,
2 . Lohgerber N . Ponsilins , das .,
3 . vr . insä , Tielkc , das. ,
4 . Gerichtsactuar Schliemann , das .,
5. Lehrer Wellmann , das .,

2 . Landgemeinde Elsfleth :
K. D . Hinrichs zn Neuenwegc ,
7. G . Freels zu Oberrege ,

3 . Gemeinde Altenhuntorf :
8. Hausmann Johann Grube zu Huutorf ,
9. Hausmarin Gerhard Ammermarin zu Moordorf ,

4 . Gemeinde Bardenfleth :
10. Hausmann D . A . Kimme , Nordermoor ,
11. Hausmann D . O . Lüerßen , Bardenfleth ,
12. Hausmann C. A . Lüerßen , Nordermoor ,

5 . Gemeinde Ncuenbrok :
13. Lehrer Schnlcnberg , Nenenbrok ,

6 . Gemeinde Großenmeer :
14 . Hausmann Aug . Wedenieyer , Moorscite ,
15 . Gemeindevorsteher Folie , das.,

28 . Ingo , Wurthmann , von Liverpool in Demcrara .
Bertha , Kühne , ,, ,, >, »

Juni 18 . Alliance , Suhr , v . Elsfleth in Fredrikstad .
23 . Adele, aus Elsfleth , v . Hammerfest in Limerick.

Ludwig, Seeger , von Brake in Archangel .
26 . Elise, Wieling , von Baltimore in Queenstown .
27 . Bellona , Claaßen , v . Grimsby in off Falkestone .

Abgegangen :
5 . Palme , Mahde , v . Porto Plata , nach London .

20 . Eugcnie , Nilscn , v . Drammen clar . n . Brake .
26 . Helene Marie , Hibben , v . Hartlepool n . Brake .
27 . Wilhelm , Vogel , v . Geestemünde n . Christiansund .

Aradus , Ahrens , v . Liverpool clar . n . Bahia .
28 . N . 8 .-O . Nürnberg , Jäger , v . Baltimore u.

Bremen .
28 . Lienen, Schumacher , v . Falmouth n . London .
29 . Bertha , von Queenstown clar . nach Hüll .

7 . Gemeinde Oldenbrok :
16 . Hinrich Lüerßen zn Oldenbrok ,
17 . H . G . Rolfs , das . , ,

8 . Stadtgemeinde Brake :
18 . Kaufmann F . A. Tobias , Brake ,
19 . Consul Bernhard Müller , das . ,
20 . Consul G . H . Thyen , das.,
21 . Oberinspcctor Boyksen , das.,
22 . Consul D , Claußen , das. ,
23 . Postdirector Büstng das .,
24 . Kaufmann I . H . Lehmkichl, das .,
25 . Küpker I . G . Albers , das .,

9 . Gemeinde Hammelwarden :
26 . Gemeindevorsteher Nantzen , Hannnelmardcn ,
27 . Hausmann Bernhard Meincrs , Oberhammelwarden ,
28 . Hausmann Jacob Bruns , das .,
29 . Hausmann Eitert Schröder zu Sandseld ,
30 . Hausmann Johann Meyer zn Außendeich ,

10 . Gemeinde Golzwarden :
31 . Für den verstorbenen Gemeindevorsteher Fischbeck, Umnio

Lübben,jnn . zn Schmalenfletherwurp ,
32 . Hinrich Hellmers , zn Schnappe ,
33 . Ümmo Lübben ssn . zu Golzwarderwurp ,

11 . Gemeinde Ovelgönne :
34 . Auktionator Schußler , Ovelgönne ,

12 . Gemeinde Strückhausen :
85 . Gemeindevorsteher A . Heye , Strückhausen ,
36 . Bcrend Gräpcr , das. ,
37 . Carl Bnnnemann , Colmar ,
38 . Eduard Levcrentz, Frieschemnoor ,
39 . Johann Leonhard Wulff , das.,
40 . Deitmer Gristede das.,

13 . Gemeinde Rodenkirchen :
41 . Rudolph Umbscn , Hartwarden ,
42 . Gerd Meyer , Obcrdeich ,
43 . Heinrich Tantzen , Hiddingen ,
44 . Gemeindevorsteher Cordes , Beckum,
45 . I . G . Janßcn , Strohansen ,

14 . Gemeinde Esenshamm :
46 . Ferdinand Tantzen , Hobensnnc ,
47 . Theodor Ritter , Hafeudorfcrsande ,

15 . Gemeinde Schwei :
48 . HanSmann Georg Wulfs , Norderschwei ,
49 . Gemeindevorsteher Ruschmann , das .,
50 . Hansmann H . Meerpohl , Schweieraußendeich ,
51 . Hansmann R . Stallmann , Süderschwei ,

16 . Gemeinde Stollhamm :
52 . Gemeindevorsteher Janßcn , Osterhausen ,
53 . Wilh . Georg von Münster , Deichhos,
54 . Georg Meincrs , Stollhammerahndeich ,

17 . Gemeinde Seefeld :
55 . B . Grabhorn , Secfelder -Außendeich ,
56 . G . Geber , Seefeld ,
57 . Lehrer Friedrichs , Seefcldcr - Außendeich .

18 . Gemeinde Abbehausen :
58 . Hansmann Franz Sagemüllcr , Moorsce ,
59 . Rechnungsstcller I . H . Janßcn , Abbchauscn ,
60 . Lehrer Hinrichs , das .,

19 . Gemeinde Atens :
61 . Gemeindevorsteher Rooge , Atens ,

20 . Gemeinde Blexen :
62 . G . C . Mengcrs , Blexen ,
63 . B . H . Kirchhofs, Tettens ,
64 . G . Riesebietcr , Schweewarden ,
65 . Lehrer Miller , Tettens ,

21 . Gemeinde Waddens :
66 . W . Kuck , Waddens ,

22 . Gemeinde Burhave :
67 . Gemeindevorsteher Boog , Burhave ,
68 . Wilh . Olimanns , Hollwarden ,
69 . H . G . Brunken , Burhave ,

23 . Gemeinde Langwarden :
70 . Heinrich Hcdewig , Niens ,
71 . Ad . Cornelius , Seeverns ,
72 . C . B . Octken , Düke ,
73 . T . W . Freels , Niens ,

24 . Gemeinde Tossens :
74 . Gemeindevorsteher Hansing , Stick ,

25 . Gemeinde Eckwarden :
75 . O . G . Wilken , Eckwarden ,
76 . G . von Münster , Hofswürden ,

26 . Gemeinde Deedesdorf :
77 . Gemeindevorsteher HarmS , Ueterlande ,
78 . Gerhard Hinrich Otten , Deedesdorf ,
79 . Adolf Schmidt , Wiemsdorf ,
werden hierdurch benachrichtigt , daß zn der vom Großherzog¬
lichen Staatsunnistcrium untern : 22 . d . M . ausgeschriebenen
Neuwahl eines Landtags -Abgeordneten des III . Wahlkreises ,
an die Stelle des verstorbenen Landtags -Abgeordneten Schildt
zn Nordermoor Termin auf

Dienstag , den 24 . Juli d. I . ,
Vormittags 11 Uhr ,

in Schmedes Gasthause zn Rodenkirchen angesetzt ist, und
werden dieselben daher zu dieser Wahl hierdurch eingcladcn .

Eine Bevollmächtigung zur Stimmgcbung oder eine Stell¬
vertretung bei der Wahl ist unstatthaft . Sollte ein Wahl¬
mann die bereits angenommene Wahl noch nachträglich ablchnen ,
so ist davon dem Gemeindevorsteher oder dem Unterzeichneten
baldigst Anzeige zn machen .

Brake , 1877 Juni 26 .
Der Wahlcommissair für den III . Wahlkreis .

Strackerjan .

Wer

1 gutes Pilinimi
nebst Garantieschein billig gegen Baar kaufen will ,
beliebe seine Adresse in der Expedition dieses Blattes
8ui) . L . rSSiSL schriftlich abzngeben.

Zn verkaufen :
Junge Kartoffeln .

Vor Brake . H . Schütte .

Nene

Mmt -EinmackMcUm
(kein Löthen mehr)

von 1/4 , ft? , l , 1 '
/2 , 2 Liter.

Alleinverkauf bei

Ich , de Harde .
Julienne -

die beliebten französischen Suppenkräuter ,
empfiehlt

Ich . de Harde.
Neue - rlicate

Mühes-Mringe
empfiehlt

Iah , de Harde .
Neuen Edamer Käse,

bester Qualität ,
empfiehlt.

Ich . de Harde.
TraubeM-Msyrup
rsril

in lrisedsr IstnIinnA clls dUasede ä 1 null IV2
Nard rm baden bsi

E . Tobias L Co .
Die viel nachgcsragten

T 0 pfblumen -
als : Schiefblätter , Zimmer -Palmen re. , so¬
wie blühende Stiefmütterchen -Pflanzen in
allen Farben sind wieder cingetroffm und empfiehlt

I . BSUMMM ,
Gärtner .

!Eme goldene Schatzkammer ^
« der Gesundheit , die Wicdcrgenesung für all »
ZLcidenden, welches auch ihre Krankheit sei , ists
Idas große Krankenbnch « der Tempel der Ge )
mnndheit ! " Möge es Jeder lesen, der einer»
IHülfe bedarf . Für 1 M . vouE . Schlesingers
zBerlin 8 . , Neue Jacobstr . 6 . zu beziehen.

Ausruf
zur Unterstützung der

Abgebrannten
in

Friesoythe .
Großes Unglück hat uns heimgesncht. Eine Feucrs -

brunst hat einen bedeutenden Theil der Stadt in
Asche gelegt. 51 Häuser sind radical niedergebrannt ,
das Eingut meistens nicht versichert und wenig da¬
von gerettet . 223 Personen ohne Obdach, durchge-
hends unbemittelt , viele sogar dürftig . Da thut
rasche Hülfe noth , denn die Calamität ist groß .

'

Aber woher die Mittel nehmen ? — Die Gemeinde
Friesoythe klein und weniger wohlhabend , wie auch
die nächste Umgegend, — wegen der vorjährigen
Mißernte die Lebensmittel sparsam und die heurige
Ernte noch fern ! Drum ist bei aller Opserwillig -
keit Selbsthülfe nicht möglich. Daher die dringende
Bitte an alle Wohlhabenden unseres Landes , Geld
und Gaben zur Linderung der Noth hierher gelangen
lassen zu wollen .

Das Comitce.
Wir sind zur Entgegennahme von Gaben gern

bereit und werden dieselben schleunigst nach Fries¬
oythe übermitteln .

Brake , 25 . Juni 1877 . .
Müller , Büsing , Bock ,

Bürgermeister . Postdirector . Bahnhofsverwalter ^
I . H , Lohse ,

Pfarrer .

Sester 2000 geheill!
> M > W » heilt sofort mit oder ohne

des Trinkers , so daß demselben das
» Trinken total zum Ekel wird ,
8 F . Grone in Ahaus , Westfalen.
W - DanlsagungSschreiben und ärztliche

Atteste gratis und franco .



Ausweis
der

Oldmburgischen Landesbank
per 30. 3uvr 1877 .

Brake im Zollverein . Das vielfach ver¬
langte

1« üreite Iute-Leiuen
zum Tapezieren ist eingetroffen und empfehle billigst

H. Meftr.
Aktivs .

Casfcbestand . Mk. 476,124 . . 06
Wechsel , - „ 5,322,658 . „ 99
Effecten . „ 922,862 . „ 86
Discontirte verlooSte Effectm . . . . . . . . . „ 22,608 . „ 03
Eonto -Corrent- Saldo . . „ 2,834,486 . „ 50
Lombard-Darlehen . . 4,814,120 . „ 18
Nicht eingcforderte 60chg des Actien - Capitals . „ 1,8M,0M. „ —
Diverse . . „ 76. 165. „ 05

Mk. 16,268,995 . , . 67
? 8 8 8 1 V 8

Mtien -Capital . . . Mk. 3,000,000 .
Depositen :

. . - „ 12,535,082 . „ 45
Reservefond . . . . . „ 199,701 . „ 41
Diverse . . 379,011 . „ 81

Mk. 16,113,795 . „ 67
Aufgerufene , noch nicht zur Einlösung gelangte Banknoten . . . . „ 155,200 . „ —

Mk. 16.268,995 . „ 67

Zinsfuß für Einlagen mit ^ jährlicher Kündigung 40/„ ,
, , / , ,, „ s/4 ,, e, 3
,, „ „ , , kurzer „ 30 /^.

Menburgische Lanbeskank .
Lrofft . Hauffmmm . Harkers.

.Wonais-kerWchk
der

Oldmburgischen Spar- und Leih-Bank,
Filiale Brake,

^ « t 1 V » .
I7rri8krt2 I! Lsstsnä

bis 30. Juni , !! am 3k). Juni .
—
99 — - -
43 1,678,32020
73 416,52502
64 35,75151
55 4,54825
55! 24,18755

Conto .
» 8 8 ii V » .

LsKtunä I
am 30. Juni. I

Dmsutr:
dis 30. Juni.

120,000— ! 120,OM—
1,708,70388 2,462,67287

294,13613 !2,231,07636
_ — 981,381 !71
— — 219,09713
36,49252 138,61582
— - — —

753,968
3,615,2W
1,397,906

254,848
106,671
24,187

- Stamm -Capital-
-—-- Depositen - Conto -
- Conto - Corrente-
- Wechsel-Conto -
- Effekten- Conto -
—.- Diverse —
- - Casse -

6,152,843 8̂9!!2,159 .332jb3!j M59,332j53 !l6,152,843189
Für die Verbindlichkeiten der Filiale haftet die Kisvl »« 8 ^ « » - unckmit ihrem gesammten Aktien-Capital von 3 Millionen Mark , wovon vorläufig 1,200^000 Mark ein-

gezahlt sind . VtZ n 1i»r r
bei ßniövMclwr niimliAiuiK 1 " -g p. g .
bei Zmoogtlicker MuüizunA 3 '^ «/g p . a .
bei dürrer kiüuclißiiiig 3 p . g .Brslc«, 1877 .luni 39.

Bldcndurgische Spar- und Lcih-Band . M
Ferd. Krito . I . H . Lehmkuhl.

L
Zum bevorstehenden Quartalwechsel beehren wir uns zum Abonnement auf die, mit Ausnahmeder Sonn - und Festtage , täglich erscheinende

Mdeuburger Zeitung
'hierdurch einzuladen . Die Zeitung bringt eine vollständige politische Ucbersicht mit Leitartikeln in liberalemSinne , tägliche Correspondenzen aus den . verschiedenen Theile » des Herzogthums und Tagesnotizen aus derStadt Oldenburg.

Dem engeren Landesangelegenheiten wird volle Aufmerksamkeit gewidmet . — Im Feuilletoninteressanter Unterhalt u ngsstoff , bestehend aus kürzeren oder längeren Erzählungen , Humoresken , Plau¬dereien re.
Im Jnferntentheile Bekanntmachungen von Behörden. — Inserate werden pro ZeileMt 10 Pfg. , für auswärtige Inserenten mit 15 Psg. berechnet. — AhonnementS -Preis der Olden ,bürg er Zeitung beträgt pro Quartal nur L Mk . LS Pfq . Auswärtige Bestellungen wolle manbei den Kaiserlichen Postanstalten machen.
Jedem Abonnenten gewähren wir in jeder Zeitungsnummerfür jegliche Art tzon Annoncen 3 Druckzeilen gratis.

Mk Expedirion der Mdenlmrger Zeitung .

DtdendurgischeSpsr
Coursbericht vom 2. Juli

4 ° !, Oldenburg' sche Lonsols
fKleine Stücke beim Verkauf

« !, hdher .)
4 » j, Skollhammer Anleihe
4 Jeversche Anleihe . .
4 Landw . Centr. -Pfandbr.
3 « jo Oldenb. Präm .-Anleihe

per Stück in Mark . .
5° !,Euün -LübeckerPrior .«Obl.
4>lz » !, Lübeck-Büchener gar.

Prioritäten . . . .
4>/, »/« Bremer StaatS -Anl.

von 1874 . . . . .
4>/, «/, Karlsruher Anleihe .
4</j o/o Halle- Sorau - Gube-

ner Prioritäten (vom
Preüß Staate garamirt)

4 »/„ Preußische Anleihe . .
(Stücke von 1000 Mk .
und darunter >/„ — >/,
pLt. höher ).

4>/, «/, Preuß . cons. Anleihe
4 >/i, «/, Schwedische Hypothe¬

kenbank Psandbr. . . .
5 »/<> Pfandbr. d . Rh. H. -Bk .
4>/z do. do.
4 «/, do. do.
6 «/, AmerikanerPr. 1881 .
Oldenb. LandeSbank -Actien ,

gekauft
SS « !.

93 °/,
98 °/,
93,10«/,

135,SO
103 «/,
- «/»

100
°/o

100,LS « /,
94,60 °/,

101
96

°/°
7«
«/o
°/°°/°

1877 .
verkauft

100 « !«

98,50 »j,- ° o
93,M ° !,

136,50
104 »/,
- ' !«
— °!«

101 «/.

191,25 «!«
9ö.M «/s

103.20 «/, 104,20 ° !«

92,75 °
101,75 «
96.75 °
— »
_ »
_ «

(40°/, Linz . u. 5 »/, Z .
v . 1 . Jan . 77.) . . .

Oldenb. Spar « u. Leih-Bank-
Actien . . . . . . 125 ° >, - »I-
(40 °/, Einz. u . 4 °/,Z .
v . 1. Jan . 77.) . . .

Oldenb. Eisenhütten- Actien
(Angustsehn ) (5 °/, Z .
v. 1 . Juli 76.) . . . - °i. 125 «/«

Oldb. Vers . « Ges . - Actien Pr.
St . v. Z . in Mk . . .

Wechsel auf Amsterdam kurz
sür fl. 100 in Mk . . . 168,65 169,45

Wechsel aus London kurz für
1 Lstr . in Mk. . . . 20,405 20,505

Wechsel aus Newyork in G.
für 1 Doll, in Mk . . . 4,15 4.20

Wechsel für Newyork in Pap.
für 1 Doll, in .Mk . . . 3,91 »

Holl. Banknoten für 10 G. 16,85 —
Gekündigte Amerikaner (verfallen ) kaufen wir zu 97^ °!, .

Amerikaner (nicht verfallen ) kaufen wir zu 97^ — 98^!,

aus der Änlermeser.
Von Bremen nach Bremerhaven 6 Uhr Morgens j

und 3 Uhr Nachmittags; von Brake 9 Uhr j
Morgens und 6 Uhr Nachmittags. !

Von Bremerhaven nach Bremen 6 Uhr Morgens j
und 3 Uhr Nachmittags; von Brake 8 Uhr !
Morgens und 5 Uhr Nachmittags.

Richtung Nordenhamm-Hude.
Stationen . WörM .lA ^dS!

Nordenhamm Abfahrt 6 23 1150 7> 5
Großensiel > 6 25 11 55 7> 8
Alemensiel p» 630 12 — 7i1S
Rodenkirchen 640 12 15 7 20
Golzwarden „ 645 12 25 7 '30

Ankunft 6)54 12 35 7iSKBrake ! Abfahrt 6 '59 12'55 740
Hammilwardcn 7 5 1 — 7 45
Elsfleth 7!lS 1 15 7 5b
Berne >* . 7j20 1 30 8 5
Neuenkoop ? !so 1 !40 8 10
Hude Ankünfb 7s38 1 50 8 20

Richtung Hude-Nordenhamm.
Stationen . RttgS. I

P .-Z- l
Nachm
lP .-Z.

Abd^
P --Z^

Hude Abfahrt 945 3i -
Neuenkoop 9 20 3 5 sj 5
Berne f. 9 25 310 9 !1S
Elsfleth f, 9 35 S20 S -2S
Hammelwarden p» 9 40 325 930
- - t Ankunft 9 54 339 94 ?Brake I Abfahrt 10 6 3i4S 9 !47
Golzwarden 10 10 3 !S5 - s—
Rodenkirchen 10j20 4>— 9lSS
Klein essirl . 10 30 4! 5 10! 5
Großensiel 1040 ^ 415 1040
Rordenhamm Ankunft 19 50 ' 4j31 IO !29l
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